
Neuigkeiten aus dem Quartier Boulevard Kastanienallee KASTANIENBLATT

Herbst 2025

so langsam färben sich die Blätter bunt und der Herbst erhält Einzug. Für die 
ABC-Schützinnen und Schützen beginnt ein neuer Lebensabschnitt und im 
Quartier startet das Projekt „Spinnennetz – Wir am Boulevard“. 

Wer wissen möchte, was im Quartier sonst noch so los ist, findet auf der 
Webseite des Quartiersmanagements alles auf einen Blick im neuen digitalen 
Veranstaltungskalender (QR-Code siehe rechts). Lokale Einrichtungen und Ak-
teure haben damit die Möglichkeit, ihre Angebote einzutragen und gebündelt 
sichtbar zu machen.

Und nicht vergessen: Bis zum 15. September kann im Stadtteilbüro der 
neue Quartiersrat gewählt werden, der in den kommenden zwei Jahren über 
die Quartiersentwicklung mitentscheidet. 

Das Team des Quartiersmanagements wünscht Ihnen schöne Herbsttage!

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,

Der Gemeinschaftspavillon „ZUR SPINNE“ 
auf dem Boulevard, Höhe Stollberger Straße 63

André vom Projektträger Laienpuppentheater e.V. 
mit Projektkoordinatorin Jenny 

Herbst am Boulevard Kastanienalle

Neu: Das Projekt „Spinnennetz - Wir am Boulevard
Am 1. August 2025 startete das neue Projekt „Spinnennetz – Wir am Boulevard“. 
Damit soll sich der Gemeinschaftspavillon „ZUR SPINNE“ (Höhe Stollberger Straße 63)

zu einem Raum für Begegnung und Austausch im Quartier entwickeln. 

Ein Raum für Ihre Ideen
Sie spielen begeistert Skat und suchen einen Platz für regelmäßige Skatrunden?
Malen ist Ihr Hobby, nur wo Ihre Werke ausstellen? Sie möchten gerne Fahrräder wieder 
flott machen oder ein Repair-Café eröffnen? All das und noch viel mehr wäre im Gemein-
schaftspavillon möglich. Sie haben die Idee, wir haben den Raum! 

Umsetzung leicht gemacht
Auf der Website des Projektträgers „Laienpuppentheater Berlin e. V.“ wird es demnächst 
einen Belegungsplan zur Verfügbarkeit der „Spinne“ für Aktionen geben. Auch im neuen 
Veranstaltungskalender (QR-Code siehe oben) werden die Termine veröffentlicht. „Wenn 
jemand etwas machen möchte, kann er sich vor Ort an Jenny wenden. Sie ist unsere 
Koordinatorin, kümmert sich um die Terminverteilung und die Ausgabe der Schlüssel. 
Die wichtigsten Informationen werden wir auch noch in einem Flyer zusammenfassen“, 
so André Wien v om lokalen Trägerverein. Für die Bewohnerschaft und Aktiven des Quar-
tiers soll die Umsetzung von Ideen so einfach wie möglich gestaltet werden. Materiali-
en, die für die Umsetzung von Angeboten benötigt werden, können aus Projektmitteln 
finanziert und gegebenenfalls vom Träger organisiert werden.

Informationen direkt vor Ort
Anfang September hatten alle Interessierten eine erste Möglichkeit, sich direkt in der 
„Spinne“ über das Projekt zu informieren. Projektleiterin Sylvia Küffner nahm sich Zeit 
für Fragen, Wünsche und Ideen. Weitere Anregungen können jederzeit an den Projekt-
träger (Kontakt siehe unten) gerichtet werden.

Neugierig geworden? Dann kommen Sie vorbei, schreiben eine Mail an 
PuppentheaterHellersdorf@t-online.de oder besuchen die Webseite des
Projektträgers puppentheater.org.

“

Was ist los im Kiez? 
Wo finde ich interessante Veranstaltungen? 
Das geht jetzt ganz schnell mit dem digitalen 
Veranstaltungskalender. 
Einfach den QR-Code scannen
oder unsere Webseite besuchen:
boulevard-kastanienallee.de

DIGITALER VERANSTALTUNGSKALENDER

→



• Wohnen Sie gerne hier? 

• Was gefällt Ihnen? 

• Was fehlt?

Auch im nächsten Jahr soll 
es wieder spannende Projekte 
geben. Dazu brauchen wir Ihre 
Meinung und Ideen!

Über den QR-Code 
gelangen Sie zu einer 
kurzen Umfrage. 

Wir freuen uns auf Ihre 
Anregungen!

Umfrage: 
Was braucht
das Quartier?

KUR Z UND K NAPP 

Plenarsitzung des Kinder- und Jugendparlaments
Das Kinder- und Jugendparlament des Bezirks kommt am 19. September ab 16 Uhr zur 
Plenarsitzung in der Jugendfreizeiteinrichtung FAIR (Marzahner Promenade 51) zusammen.

Müllsammelaktion
Die evangelische Kirchengemeinde Berlin-Hellersdorf ruft am World Cleanup Day am 
20. September zum Müllsammeln am Boulevard auf. Treffpunkt ist um 10 Uhr vor der 
Kirche in der Glauchauer Straße 7.

Weltkindertag
Im Haus „Aufwind“ (Nossener Straße 87 – 89) wird am 20. September von 14 bis 18 Uhr der 
Weltkindertag mit einem bunten Programm gefeiert.

Gemeinsam den Kochlöffel schwingen
Die Kochgruppe des Projekts „Lebendige Nachbarschaft am Boulevard“ trifft sich wieder 
ab dem 22. September regelmäßig um 17 Uhr im MAXIE-Treff (Maxie-Wander-Straße 56/58). 
Anmeldung per E-Mail an: info@dp-hilfswerk.eu. Weitere Termine sind am 27. Oktober, 
17. November und 15. Dezember. (PROJEKTFONDSGEFÖRDERT)

Temporäre Spielstraße
Ohne Autos auf der Straße spielen ist wieder am 22. September von 15 bis 19 Uhr auf 
der Maxie-Wander-Straße (Höhe Auerbacher Ring) möglich. Die Aktion wird vom Quartiers-
management in Kooperation mit dem Puppentheater organisiert.

Boulevard der Klänge mit Trödelmarkt
Musikalisch wird es im Quartier am 27. September beim „Boulevard der Klänge“. Außer-
dem kann am 27. September wieder von 14 bis 18 Uhr getrödelt werden. Anmeldungen 
per Telefon: 0160 18 07 682. Als Standmiete dient eine Kuchenspende. (PROJEKTFONDS-

GEFÖRDERT)

Boxtraining
In der Jugendfreizeiteinrichtung U5 (Auerbacher Ring 25) können Jugendlichen jeden 
Dienstag von 17 bis 19 Uhr am kostenlosen Boxtraining teilnehmen.

Gruppennachhilfe in Mathe
Kostenlose Nachhilfe in Mathe ab der 5. Klasse gibt es immer donnerstags von 15:30 
bis 17:30 Uhr im LaLoka (Schneeberger Straße 9). (PROJEKTFONDSGEFÖRDERT)
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Die Begegnungsstätte „LaLoka“ (Schneeberger Straße 9) hat eine neue Leitung. 
Jul Gnatowska, in Polen geboren, hat Kulturwissenschaften studiert und kam 2018 
nach Berlin. Jul arbeitete in verschiedenen Kunst- und Kultureinrichtungen und entwi-
ckelte Projekte und Veranstaltungen für und mit migrantischen Communitys. Zudem 
absolvierte er eine Weiterbildung zum Integrationsbegleiter. „Für die Leitung des 
‚LaLoka‘ ist das deshalb eine ideale Kombination, um kulturelle und soziale Angebote 
und Veranstaltungen zu entwickeln.“ 

Zu den bereits laufenden Angeboten kommen neue hinzu. Demnächst wird es eine 
Sozialberatung für Alleinerziehende geben und für Oktober ist ein vietnamesisches 
Mondfest geplant. Außerdem nimmt das „LaLoka“ im November am „Aktionsmonat 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen“ teil und richtet im Dezember eine Weihnachts-
feier für Familien aus.

Weitere Termine finden Sie im digitalen Veranstaltungskalender (siehe Vorderseite) sowie auf den 
Aushängen vor Ort. Das „LaLoka" wird durch den Projektfonds und Integrationsfonds gefördert.

Aktuelles aus dem „LaLoka

Jul Gnatowska, die neue Leitung vom „LaLoka“ 
(pad gGmbH)

“


